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Ineffizienz und Statik.   

Unsere Herausforderungen.
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Fachkräftemangel und Knowhow-Verlust

Unsere Herausforderungen. 



4

Quo vadis, Ferrivia? 



Digitale Transformation mit Durchblick - Daten als Gold des 21. Jahrhunderts 5

Top Down vs Bottom Up

Digitalisierung vs. Digitale Transformation.

Digitalisierung

Treiber: Bottom Up

Mitarbeitende

Digitale Transformation

Treiber: Top Down

Management

Innovation



Digitale Transformation mit Durchblick - Daten als Gold des 21. Jahrhunderts 6

Die Digitale Transformation als Schlüssel.

• WARUM: Erhöhung von Zuverlässigkeit, Verfügbarkeit, 

Instandhaltbarkeit und Sicherheit («RAMS») für Infrastruktur 

UND(!) Rollmaterial, Optimale Ressourcenplanung und –nutzung, 

genauere Finanzplanung, Effizientere Steuerung von Unterhalt

• WIE: Einsatz von Sensorik, IoT und KI, gemeinsame 

Datenplattform (Zusammenhänge erkennen zwischen Infrastruktur- 

und Rollmaterialverschleiss/-Schäden, Kundenaufgebot) 

• WAS: Einführung eines Predictive-Maintenance-Konzepts für 

Rollmaterial, Infrastruktur und Kundenaufkommen (Vorhersage 

nicht nur von Verschleiss, sondern auch von Wechselwirkungen 

und Abhängigkeiten) 

Beispiel Predictive Maintenance.



• Welche Daten werden aus welchem Grund benötigt?

• Wie, wann und wo werden diese erfasst und verarbeitet? 

• Was ist das Ergebnis der verarbeiteten Daten? 

«So viel wie nötig, so wenig wie möglich.»
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Daten als Gold des 21. Jahrhunderts.

Strukturierte Informationen als Entscheidungsgrundlage.

HOW

WHAT
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Handlungsempfehlung.

Vorgehensweise.

HOW

WHAT

1. Vision und 

Ziel definieren 

(WHY)

2. Teilziele 

ableiten 

(HOW)

3. Bewertungskriterien 

ableiten (HOW)

«Wir wollen in der 

Zukunft den 

Fahrbahn-

Unterhalt 

effizienter 

gestalten, in dem 

wir den Einsatz 

von Ressourcen, 

wie Geld, 

Personal und Zeit 

besser planen 

können.» 

«Beispiel:

Vorausschauender 

Unterhalt»

«Hierzu müssen 

wir zunächst 

untersuchen, wie 

sich die Fahrbahn 

verhält und 

welche Einflüsse 

sich wie und in 

welcher Relevanz 

auf die Fahrbahn 

auswirken und 

daraus Regeln 

ableiten.»

«Beispiel: 

Verschleiss»

«Wir müssen als 

nächstes definieren, was 

wir unter Verschleiss 

verstehen und daraus 

Parameter ableiten, die 

wir benötigen, um den 

Verschleiss zu 

quantifizieren und 

qualifizieren.»

«Beispiel: 

Gleisgeometriefehler, 

speziell Verwindungen im 

Gleis von max +/- 3,5mm 

bei Geschwindigkeiten 

bis zu 80 km/h.»

4. Messprozess 

definieren (HOW)

«Jetzt müssen wir 

festlegen, welche 

Messparameter wir in 

welchem 

Detaillierungsgrad, in 

welchem Intervall und mit 

welchen Mitteln erfassen.»  

«Beispiel: 

Messen von 

Verwindungen im Gleis 

erfolgt mit einem 

Laserscan einmal im 

Monat, immer auf 

derselben Strecke und zur 

selben Tageszeit.»

5. Daten erfassen und 

verwalten (WHAT)

«Zuletzt müssen wir 

definieren, was wir mit den 

gemessenen Daten tun 

möchten.» 

«Beispiel: 

Die erfassten Daten werden 

auf einem zentralen Server 

gespeichert und von einer 

speziellen 

Gleisgeometriesoftware nach 

vordefinierten Parametern so 

visualisiert, dass Unterhalt 

und Anlagenmanagement 

daraus Schlussfolgerungen 

ziehen können.»



Wenn Schiene und Zug zur Einheit werden.

     Die Kraft der digitalen Transformation.



Danke.
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